
Der Regierungspräs ident 

i Ca/ g. A ZK. 54 627 
Arnsberg, den 7. Jan. 195v 

F r l . 
Brand ine Oswalt K j, , , r , 

in I s e r l o h n 

.vilhelmstr. 12 

Betr.: ihren Antrag nach >em Bunde ̂ er^änzun^^e-e t z zur ~ntssh ;-
di^jn^ f^r Opfer aer nation9 LftoclalietiäOhen Verfolgung 
(BKG) vom 18.9.1953 
i U Erbin ihres verstorbenen Bruders 
»Vilheln Oswalt. 

Ihr vorgenannter Antrag l iegt o ir zur .ntssheiuun^ vor. Die Ee-
weiount^rlauen sind jedoch noch u n v o l l s t ä n d i g . Zunächst mui ich 
Sie bitten, mir Ihr. Antra0sberechtigung durch Beibringung eines 

Erbscheines nachzuweisen. 
-

"las den Entschädigung^an-oruch selbst angeht, so bitte ich um 
Mitteilung darüber, in welcher Gtachäftsform das gemeinsame Un­
ternehmen ^ef^hrt wurde, wie hoch die Be-.v rtung bei dem Verkauf 
der Firma är und weicher ü r l ö s erzielt .urde. Außerdem bitte 
ich ixe um ü i t t e i l u i : ^ , durch welche und wessen spezielle Maßnah­
men der Verkauf der ;\irmu erz-\ un ên ..urüe. 
Nach dem bisherigen Inhalt der Akten scheint es so, als wenn ..ie 
ledigl ich ;rbansprf!che geltend machen und nicht etwa auch ..̂ gen 
Ihres eigenen Anteils einen V^rfol^un^statbe^tand behaupten »vol­
len. - jo l l te dies Jedoch nicht der Fal l sein, au bitte ich un 
entsprechende i i i te i lung und Beantwortung der vorgenannten :ra 
0 en, nicht nur in be^ug auT ihren verstorbenen Bruder, sonJern 
auch in bezug auf Sls selbst. 

wv. 7.3.i9b5. ab 8. 1.1955 /4 
I.A. i 


